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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

TSV Tauberbischofsheim : Spvgg Hainstadt II 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Spvgg Hainstadt II spielt unentschieden beim TSV 
Tauberbischofsheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse TBB/BCH traf der TSV Tauberbischofsheim am vergangenen
Samstag im 18. Saisonspiel auf Spvgg Hainstadt II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Okorafor / Herberich, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Reinbold / Kruse und Kisling / Preuhs endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Einen Zähler für die Gäste mussten Spang / Sieron bei der 1:3-Niederlage gegen
Okorafor / Herberich hinnehmen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Horn / Barthel und
Ritter / Herberich, die Horn / Barthel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim Erfolg von Timo Reinbold gegen Hilmar
Herberich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan Okorafor war
für Mario Spang schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach einem Erfolg für
Johannes Hörner sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Patrick Ritter
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Zwischenzeitlich musste Sandro Kruse zwar einen Satz
weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Bertram Kisling aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Thomas Barthel gegen
David Herberich zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Johannes Sieron bekam
derweil seinen Gegner Markus Preuhs indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Timo Reinbold machte
hingegen mit Jan Okorafor bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Okorafor nun bei 20 Siege und 10 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Mario Spang über die 1:3-Niederlage gegen Hilmar Herberich hinweggetröstet werden musste.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:24 für Spang und 14:10 für Herberich
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwar brachte Bertram Kisling Johannes Hörner phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Johannes Hörner mit 3:1 durch. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:12 für Horn und 14:12 für Kisling seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:1-Erfolg von Sandro
Kruse gegen Patrick Ritter ging nur der erste Satz verloren. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Thomas Barthel und Markus Preuhs, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Einen Zähler für
die Gäste musste Johannes Sieron daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen David Herberich
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Sieron nun bei 12 Siegen und 8 Niederlagen. Einen
kampflosen Sieg verbuchten wenig später Okorafor / Herberich, da ihre Gegner Reinbold / Kruse
nicht antreten konnten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Tauberbischofsheim tritt dabei geben den FC Viktoria
Hettingen an, während es Spvgg Hainstadt II mit dem SV Dertingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Tauberbischofsheim

Doppel: Reinbold / Kruse 1:1, Spang / Sieron 0:1, Hörner / Barthel 1:0 
Einzel: T. Reinbold 2:0, M. Spang 0:2, J. Hörner 1:1, S. Kruse 2:0, T. Barthel 1:1, J. Sieron 0:2 

 Spvgg Hainstadt II
Doppel: Okorafor / Herberich 2:0, Kisling / Preuhs 0:1, Ritter / Herberich 0:1 
Einzel: J. Okorafor 1:1, H. Herberich 1:1, B. Kisling 0:2, P. Ritter 1:1, M. Preuhs 2:0, D. Herberich 1:1


